
BESTELL-NR. „MKW“

PROBIERPAKET „MEIN 
KLEINES WEIN MENÜ“

Jetzt, wo sich jahreszeitengemäß die Aktivitäten 
wieder mehr in das Haus verlagern, nimmt auch 
das gemeinschaftliche Kochen wieder mehr 
Raum ein. Natürlich kennen Sie alle die ein-
schlägigen Rezepte, die beginnen mit: „Man 
nehme eine Flasche Wein und schütte sie in 
den Koch …“, aber letztlich ist eine adäquate 
Weinbegleitung zu einem guten Essen nicht zu 
unterschätzen – und oft wertgebender Impuls 
für kulinarisch ansprechende Abende.
Auch wir kochen gerne im Familienkreis (also 
Corina kocht und der Rest steht im Kreis um 
sie herum und gibt gute Tipps) und probie-
ren gerne neues aus. So entstand die Idee für 
unser aktuelles Probierpaket – drei Weine für 
ein kleines Wein-Menü.
Die Rezepte dafür hat Corina für Sie zusammen-
gefasst, sie finden Sie ganz einfach mit dem 
unten angeführten QR-Code oder unter www.
schmitt-wein.de/aktuelles zum Download. Dazu 
bieten wir Ihnen folgendes Probenpaket an (das 
übrigens auch ohne oder mit einem anderen 
Menü durchaus probierenswert ist A)
›  2021 Kallstadt KREIDEKELLER  
Riesling trocken

›  2021 Wachenheim MANDELGARTEN  
Grauer Burgunder trocken

›  2019 Leistadt KALKOFEN Spätburgunder 
Rotwein trocken

3er Paket (je 1 Fl. 0,75l): FÜR 44,10 € 
6er Paket (je 2 Fl. 0,75l): FÜR 85,00 € statt 88,20 € 

Bestellnummer MKW3 (3er) oder MKW6 (6er)
Angebot gültig bis: 01.12.2022, max. ein Paket/  
Rechnungsanschrift, ggf. zzgl. Versand

Erfolg bei Vinum  
Riesling Champion
Alljährlich ruft die renommierte Wein-Fach-
zeitschrift „Vinum“ die deutschen Riesling-
Erzeuger dazu auf, ihre besten Rieslinge zur 
großen Vergleichsverkostung einzusenden. In 
verschiedenen Kategorien des Wettbewerbes 
um den „Riesling-Champion“ werden so über 
1.300 Weine von einer 20-köpfigen Jury aus 
Journalisten, Sommeliers, Händlern und Öno-
logen bewertet und beschrieben.
Bereits 2018 konnte sich unser SPIELBERG 
Riesling trocken in den Top-Rängen platzieren. 
Dieses Mal freuen wir uns über den neuerlichen 
Erfolg unseres 2020 HERRENBERG Riesling 
trocken, der gleich auf zweierlei Weise erfolg-

reich war: Zum einen konnte er sich in „seiner“ 
Kategorie der Lagen-Rieslinge bis kurz vor das 
Treppchen durchsetzen; als Viertplatzierter 
in einem starken Feld punktgleich mit dem 
Dritten gehört er damit zu Deutschlands Top 
Rieslingen aus diesem Wettbewerb, dem sich 
ein sehr großer Teil der namhaftesten Ries-
ling-Erzeuger stellt.
Gleichfalls freut uns aber eine weitere Bewer-
tung des HERRENBERGs, in der die Redak-
teure das Preis-/Leistungsverhältnis der Weine 
bewerten. In der Kategorie „Best Buy – 15 
bis 20 Euro“ konnte sich unser Riesling gar 
auf dem zweiten Rang platzieren – umringt 

von zwei fruchtsüßen Weinen. Mit 93 Punkten 
gilt er also als der trockene Riesling, der am 
meisten Wein für sein Geld bietet. Wir sind 
stolz auf diese – im doppelten Wortsinn – tolle 
Wertschätzung unseres Rieslings.
Sie als unsere Kunden wussten das offen-
sichtlich schon lange, denn bereits seit Mai 
ist der 2020er ausverkauft! Jetzt ist der 2021 
HERRENBERG Riesling trocken endlich ver-
fügbar. Auch dieser ist unbedingt eine Probe 
wert – mit seiner markanten mineralischen 
und druckvollen Art. Ein äußerst feinwürziger 
Wein mit herrlicher Tiefe und beeindruckender 
Fruchtintensität.

 
 
 
 
Viel Spaß beim Lesen
CORINA & JOCHEN SCHMITT

LIEBE WEINFREUNDE,

der Herbst ist endgültig angekommen: morgens liegen unsere 

Weinberge teilweise im dichten Nebel, tagsüber wärmt uns die 

Oktobersonne im Rahmen ihrer Möglichkeiten mit ihren zarten 

Strahlen, die Abende und Nächte sind deutlich kühler. Nach 

diesem schier endlosen Sommer konnten wir uns das fast schon 

nicht mehr vorstellen… 

Insofern passt die Jahreszeit jetzt wieder für etwas kraftvollere 

und strukturiertere Weine, von denen wir Ihnen einige in dieser 

Ausgabe unserer „Nachrichten aus dem Weingut“ etwas näher 

vorstellen möchten. Darunter ist auch ein Wein aus unserem 

Sortiment, der besonders gut in einer Verkostung abgeschnitten 

hat. Aber dazu unten mehr… 

Tolle Weine aus unserem Weingut, die jedoch ohne ein noch tol-

leres Team dahinter gar nicht machbar wären – und diese Mann-

schaft wollen wir Ihnen auf der Rückseite etwas näher vorstellen.

Und während im Keller die 2022er noch friedlich gären, freuen 

wir uns Ihnen am 19. und 20. November unsere Weine aus den 

Jahren 2019 und 2021 vorstellen zu können: Wir laden Sie ganz 

herzlich ein zu unserer „W
interweine-Präsentation“.  

Nutzen Sie die schnelle Voranmeldung per QR Code hier in  

dieser Broschüre. Mit diesen buchbaren Zeitfenstern ermög-

lichen wir allen Besuchern mit ausreichend Freiraum alle Weiß- 

und Rotweine sowie unsere Sekte in Vinothek und Kelterhaus  

gut und sicher probieren zu können.

Ihnen allen an dieser Stelle schon einen friedlichen Jahresaus-

klang mit Muße und Zeit. Um allen Widrigkeiten zum Trotz die 

einfachen Dinge des Lebens bei einem guten und geselligen 

Glas Wein zu genießen. 

 

Ausgabe 9 – 2022/10

WEINGUT SCHMITT – BAD DÜRKHEIM

NACHRICHTEN 

AUS DEM WEINGUT

OKTOBER 2022

S
C

H
M

I T
T

FAMILIENANGELEGENHEIT. 
SEIT 1978

 Spiel mit  
dem Feuer
2021 SAUVIGNON BLANC FUMÉ

„Fumé“ (wörtlich übersetzt „geräuchert“) – im 
Allgemeinen bezeichnet man so Weine, die im 
feinen Zusammenspiel von Wein und jüngeren 
Holzfässern entstehen und damit auch dezent 
vom zuvor befeuerten Eichenholz geprägt sind. 
Dabei ist es auch immer ein „Spiel mit dem 
Feuer“ das neue Holz so einzusetzen, dass der 
Wein davon getragen und nicht vom Toasting 
überzeichnet wird. So entstehen subtil auftre-
tende Weine, die im ersten Schluck nur ganz 
dezent ihre Aromatik preisgeben, dann mit 
zunehmender Flaschenreife aber ihre ganze 
Länge und Präsenz zeigen. 
Derzeit zeigt sich der 2021 Sauvignon Blanc 
Fumé so frisch abgefüllt noch mit viel Hasel-
nuss und Buchenholzrauch, es zeigen sich aber 
auch Zitronengras, Limonen, Kiwi und 
Feuerstein. Und er ist herrlich trocken 
mit lebendigen Fruchtsäuren.
Ein Wein, der auf- grund seiner Viel-
schichtigkeit so viel mehr ist als 
ein „einfacher“ Sauvignon Blanc. 
Seine Gradlinig- keit macht ihn zu 
einem perfek- ten Begleiter für 
ausgewählte Meeres-Spei-
sen: Fisch, Muscheln, Kre-
vetten oder Scampi.

2021 SAUVIGNON BLANC TROCKEN 
› FUMÉ ‹ 

No 96 750 ml alc 12,5 % vol. 21,33 €/l 16,00

2021 UNGSTEINER HERRENBERG 
RIESLING TROCKEN › AUSBLICK ‹ 

No 18 750 ml alc 13,5 % vol. 22,67 €/l 17,00
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Klimaneutral gedruckt auf Recyclingpapier

CHARDONNAY  
BLANC DE BLANCS BRUT 

No 39 750 ml alc 11,5 % vol. 19,60 €/l 14,70

„DUETT DER DÜFTE“ 2021 RIESLING 
& GEWÜRZTRAMINER TROCKEN 

No 95 750 ml alc 11,0 % vol. 14,00 €/l 10,50

Duett der Düfte
SHERLOCK SCHMITT – SEIN 4. FALL

Oft werden wir gefragt, wer er denn ist, dieser 
Sherlock Schmitt? Nun, aus seiner Pfalz, seit 
jeher ein „Schmelztiegel der Rebsorten“, blickt 
er gerne über den „Kellerrand“ hinaus und 
probiert sich munter durch die unendliche Welt 
des Weines. Als rastloser Weinfanatiker findet 
er dabei immer wieder spannende Fälle, die 
ihn nicht ruhen lassen, bis er sie gänzlich selbst 
im eigenen Keller erforscht hat. Und so haben 
wir die Weinreihe –Sherlock Schmitt– aufgelegt, 
jedes Jahr ein neuer Wein. Jeden Wein nur ein-
mal und jedes Mal ein neues Abenteuer und 
damit ein neuer „Fall“ für Sherlock Schmitt! Und 
nur solange Vorrat reicht.
Im vierten Jahr präsentieren wir Ihnen in unserer 
Reihe „Sherlock Schmitt“ abermals einen außer-
gewöhnlichen Wein, den man so nicht an jeder 
(Weinguts-) Ecke findet: Unser Sherlock hat 
sich im Jahrgang 2021 nochmals ganz genau 
in der Pfalz selbst umgeschaut und den Trend 
zu leicht aromatischeren Weinen aufgenom-
men. In seinem vierten Fall: „Duett der Düfte“ 
wagt er sich an die nicht neue, aber 
selten gewordene feine Komposition 
von Riesling und Gewürztraminer – 
zwei so gegensätz- licher Weintypen! 
Wenn man Weine dieser Rebsorten 
nebeneinander in zwei Gläser gießt, 
könnte der Gegen- satz größer nicht 
sein: Auf der einen Seite der mit viel 
heimischer Frucht und vibrierender 
Säure ausge- stattete Riesling, 
auf der ande- ren Seite der 
überbordend nach Rosen, 
Aprikosen und Muskat duf-
tende, weiche Gewürztrami-
ner. Zusam- men ergeben 
die beiden jedoch ein 
fein-florales D u f t - D u e t t , 
dass an eine blühende Som-
merwiese oder ein orientali-
sches Gewürz- regal erinnert. 
Dabei so herr- lich leicht und 
er f r i schend trocken. 

Wir dürfen vorstellen ...
... unser Team! Zwar ist „Familienangelegenheit 
seit 1978“ der Slogan, den Sie bestimmt schon 
oft auf unseren Kartonagen, unseren Preislisten 
oder auch in dieser Zeitung gelesen haben. Und 
so ist es auch: Vieles, sei es die Entscheidung zur 
konsequenten Umsetzung unserer nachhaltigen 
Philosophie, die Entwicklung von neuen Weinen 
in unserem Sortiment – aber auch der direkte 
Kontakt zu Ihnen als unseren Kunden – immer 
sind alle Familienmitglieder im Mittelpunkt des 
Geschehens.
Aber ohne die tatkräftige Hilfe und auch die 
Impulse unserer Mitarbeiter wären die vielfältigen 
Herausforderungen in einem Familienweingut 
nicht zu erledigen. Fast alles wird mit unserem 
kleinen, motivierten und fachlich bestens ausge-
bildeten Team diskutiert, entschieden und dann 
gewissenhaft umgesetzt. Und daher möchten wir 
Ihnen heute einmal vorstellen, wer alles außer 
„den Schmitts“ an unseren Weinen beteiligt ist!
Seit über 16 Jahren bei uns im Weingut und 
nicht mehr wegzudenken ist unser Außenbe-
triebsleiter Andreas Weißler. „Technikbegeis-
tert“ ist eine seiner prägendsten beruflichen 
Eigenschaften – kann er von früh morgens bis 
in die ersten Abendstunden „draußen“ mit dem 
Traktor im Weinberg sein, dann er in seinem 
Element. Andreas kennt unsere Weinberge und 
unsere Reben wie kein anderer im Team. Und 
in Fragen der Bodenbearbeitung, Einsaaten 
oder Laubarbeiten wird er mittlerweile auch 
gerne von Kollegen zu Rate gezogen. Ihm zur 
Seite steht seit diesem März Martin Aupperle, 

der mit seiner jahrzehntelangen Erfahrung aus 
verschiedenen Stationen viel Fachwissen dazu 
beitragen kann. Zusammen sind die beiden 
ein unschlagbares Team für alle Arbeiten im 
Weinberg und an der Rebe selbst. 
Leider mussten wir dieses Jahr unsere langjäh-
rige Kellermeisterin Meike schweren Herzens 
ziehen lassen. Sie hat das elterliche Weingut 
in diesem Sommer übernommen – und wir 
sind sicher, dass sie dieses erfolgreich wei-
terführen wird. Dadurch wurde im August 
der Platz frei für unseren neuen Kellermeister 
Martin Hoor. Nach seinen Lehr- und Wander-
jahren in verschiedenen Pfälzer Betrieben sind 
wir froh, einen jungen, wissbegierigen und 
engagierten neuen Kellermeister gefunden zu 
haben. Seinen ersten „Herbst“ hat er bereits 
erfolgreich absolviert und wir sind gespannt 
welche Ideen er in die Weinbereitung mit 
einbringen wird. 
Unterstützt werden wir in diesem Jahr in allen 
Arbeitsbereichen von Leopold Scherr. Der 
16jährige Winzersohn aus der Südpfalz macht in 
diesem Jahr in unserem Weingut an drei Tagen 
pro Woche seine Praxiserfahrungen im Rahmen 
seines Fachoberschuljahres. Er bringt bereits 
enorm viel Wissen mit und hat uns in den letzten 
hektischen Wochen oftmals wertvoll, weit mehr 
als bei Praktikanten üblich, unterstützen können.
Uns alle eint das Streben nach eigenständigen 
und ehrlichen Weinen – Weine, die wir gerne 
an Sie weitergeben, die wir aber auch gerne 
selbst genießen. 

Was heißt Blanc de Blancs ? Das Weinjahr im Glas
2021 BLANC DE BLANCS CHARDONNAY SEKT BRUT

Es hat sich viel getan bei den Deutschen Sek-
ten, die sich in der Spitze nicht mehr vor den 
ebenfalls tollen Gewächsen unserer Kollegen 
in der Champagne verstecken müssen. Auch 
wir haben vor einigen Jahren begonnen, den 
Stil unserer Sekte zu verfeinern: Um Spitzen-
sekte herzustellen braucht es eine völlig neue 
Sichtweise auf die zu bereitenden Grundweine 
– weit ab vom dem, was für Pfälzer Winzersekte 
üblich war und ist. 
Chardonnay Trauben sind weltweit anerkannt 
für die Bereitung edelster Sekte. Sie zeichnen 
sich durch ihr hervorragendes Lagerpotential 

aus, die Sekte reifen in einer unnachahmlich 
schönen Weise. Die Trauben für unseren „Blanc 
de Blanc“ werden besonders früh in der Sai-
son gelesen, wir erhalten somit einen herrlich 
frischen und klassisch herben Sekt mit einer 
unerhört belebenden Fruchtsäurestruktur. 
Wichtige Voraussetzung dafür ist auch ein lan-
ges Hefelager der Grundweine im Anschluss an 
die Gärung, um dem späteren Sekt Struktur und 
Aromatiefe zu verleihen. Eine fein abgestimmte 
Assemblage der in Barriques, großen Holzfäs-
sern und Edelstahltanks gereiften Partien mit 
kleinen Anteilen aus Reserveweinen ist unbe-
dingte Voraussetzung für solch individuelle, 
in traditioneller Flaschengärung hergestellten 
Premiumsekte.
Die Kohlensäure ist wunderbar feinperlig ein-
gebunden. Frischer Hefeteig, reife Aprikosen, 
dezente Würzkräuter im Duft, im Geschmack 
aromatisch, leicht nussig, aber weich und 
druckvoll am Gaumen. Dezente Kokosnoten 
und süßer Rauch im Abgang. Ein brillanter 
und kraftvoller Chardonnay – und dabei doch 
so feingliedrig. Zu vielen Speisen trefflich: erst-
klassig zu Jakobsmuschel oder Garnelen ... ein 
echter › Blanc de Blancs ‹ eben! Einmal geöffnet 
wird die Flasche den Abend nur schwerlich 
überleben können...!
Und was ist jetzt ein „Blanc de Blancs“? Aus 
dem Französischen wörtlich übersetzt heißt 
das: „Weißer aus Weißen“, ein Hinweis, dass es 
sich um einen reinen Chardonnay Sekt handelt. 
Gerade bei Sekten werden oft verschiedene 
Rebsorten zum Einsatz gebracht; oft sind Spät-
burgunder oder Schwarzriesling die Partner für 
den Chardonnay, was die Sekte dann etwas 
üppiger und fruchtbetonter gestaltet. Ein rei-
ner Chardonnay hingegen („Blanc de Blancs“) 
ist etwas feingliedriger und markanter – und 
eignet sich auch für extrem lange Reifezeiten 
auf der Flasche.

2021 › SUISEKI ‹ RIESLING TROCKEN

Benannt nach der asiatischen Kunstform, bei 
welcher in der Natur vorgefundene Steine in 
meditativ ansprechender Weise präsentiert 
werden. Dabei handelt es sich nicht um irgend-
welche Steine, es müssen ausdrucksstarke 
Steine mit besonderer von Wind und Wetter 
gezeichneter Form, Farbe und Textur sein. Hinzu 
kommt, dass der Fundort selbst eine besondere 
Magie ausstrahlt. Die Steine sind vollkommen 
natürlichen Ursprungs und dürfen vom Men-
schen nicht formgebend bearbeitet werden. 
Was eine treffliche Beschreibung, wie auch ein 
Spitzenwein geschaffen sein sollte: Es sollte 
ein puristischer, natürlicher Wein aus absoluter 
Toplage sein. Und am Ende genauso schme-
cken, wie der Winzer ihn in seinen Weinbergen 
vorfindet. Ein absolutes Abbild des Terroirs und 
der Region aus der er kommt. Beladen mit der 
packenden Geologie und Jahrtausende alter 
Tradition des Weinmachens. Gleichzeitig aber 
auch ein Stück weit ungeschliffen, genauso 
wie die Natur ihn schuf. Authentisch mit aller 
Rauheit, Ungestümtheit und manchmal auch 
einem Hauch Barock in sich tragend. Alles, was 
ihn zum absoluten Einzelstück werden lässt, 
und doch gleichzeitig so unvergleichlich und 
faszinierend macht.
Unser › SUISEKI ‹ 2021 Riesling trocken wurde 
im Leistadter Kalkofen von Hand geerntet. 
Die Trauben wurden im Gegensatz zu den 
Vorjahren zügig gepresst, um die vibrierende 
Fruchtsäure des Jahrgangs unbedingt bis in 
die Flasche zu transportieren. Die natürliche 
Gärung im kleineren Eichenholzfass und eine 
anschließende lange Hefelagerzeit bis in den 
Mai hinein gaben dem Wein Struktur und Tief-
gang mit auf seinen Weg. Da wir im Keller 
keinen Einfluss auf den Wein nehmen (kein 
Hefezusatz, keine Kühlung der Gärung etc.) ist 
SUISEKI durch seine vollkommene Unberührt-
heit immer ein perfektes Abbild der Besonder-

heiten des Weinjahrgangs.
Aromen von weißem Krokant, frischem Pfir-
sich und Physalis. Im Mund geradlinig und 
puristisch, fast salzig, herrliche Spannung und 
Mineralität. Dicht und verwoben – und doch so 
lebendig und spielerisch auf der Zunge. Lager-
fähige Ikone des straffen, aber feingliedrigen 
Weißwein-Jahrgangs 2021. Wir stellen uns 
dazu Rinderfiletspitzen mit Ofen-Süßkartoffel 
und Orangenzesten vor. Auch gebeizte Fjord-
forelle mit Rauken Salat und Wasabi Creme. 

2021 › SUISEKI ‹ 
RIESLING TROCKEN 

No 21 750 ml alc 13,0 % vol. 32,00 €/l 24,00

[         ]UNWIDER

STEHLICH
[        ]RIESLING UNTOUCHED

SAMSTAG, 19. NOVEMBER 2022 
11:00 – 13:00 UHR 
13:30 – 15:30 UHR 
16:00 – 18:00 UHR

SONNTAG, 20. NOVEMBER 2022 
11:00 – 13:00 UHR 
13:30 – 15:30 UHR 
16:00 – 18:00 UHR

WINTERWEINE
Wir öffnen die Türen von Vinothek und Kelter-
haus zu unserer jährlichen Präsentation der 
„Winterweine“ im Spätherbst; unsere Gewächse, 
deren große Zeit jetzt in den kommenden fest-
lichen Wochen kommt: Kräftige, samtige Rot-
weine – gerne auch im Holzfass gereift. Aber 
auch packende und kraftvolle Weissweine, die 
keine Angst vor den oft deftigen Speisen des 
Herbstes und Winters haben. Ebenso dürfen 
unsere nach traditioneller Champagnermethode 
sorgfältig zubereiteten Sekte an den kommen-
den Festtagen nicht fehlen. Nutzen Sie das dritte 
November-Wochenende und verkosten Sie die 
aktuelle Wein- und Sektkollektion für Ihren Wein-
einkauf zur kommenden Adventszeit. Wie immer 
stehen auch einige gereifte Einzelflaschen älterer 
Jahrgänge zum Verkauf bereit. 
Bitte beachten Sie unsere buchbaren Zeitfenster, 
die Sie direkt in www.schmitt-wein.de/termine 
unter „Winterweine 2022“ buchen können. 
Ein reiner Einkauf ohne Verkostung ist an beiden 
Tagen von 10 bis 18 Uhr auch ohne gebuchtes 
Zeitfenster möglich. 
Kurzfristige Änderungen bleiben vorbehalten, 
entsprechend der zu jenem Zeitpunkt  gelten-
den Corona Regeln des Landes Rheinland-Pfalz. 
Natürlich kann auch außerhalb dieser beiden 
Präsentations-Tage innerhalb unserer normalen 
Öffnungszeiten jederzeit unser Sortiment ver-
kostet werden. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

[         ]NUR NACH
VORANMELDUNG

v.l.n.r. Leopold Scherr, Andreas Weißler, Martin Hoor, Martin Aupperle
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CHARDONNAY  
BLANC DE BLANCS BRUT 

No 39 750 ml alc 11,5 % vol. 19,60 €/l 14,70

„DUETT DER DÜFTE“ 2021 RIESLING 
& GEWÜRZTRAMINER TROCKEN 

No 95 750 ml alc 11,0 % vol. 14,00 €/l 10,50

Duett der Düfte
SHERLOCK SCHMITT – SEIN 4. FALL

Oft werden wir gefragt, wer er denn ist, dieser 
Sherlock Schmitt? Nun, aus seiner Pfalz, seit 
jeher ein „Schmelztiegel der Rebsorten“, blickt 
er gerne über den „Kellerrand“ hinaus und 
probiert sich munter durch die unendliche Welt 
des Weines. Als rastloser Weinfanatiker findet 
er dabei immer wieder spannende Fälle, die 
ihn nicht ruhen lassen, bis er sie gänzlich selbst 
im eigenen Keller erforscht hat. Und so haben 
wir die Weinreihe –Sherlock Schmitt– aufgelegt, 
jedes Jahr ein neuer Wein. Jeden Wein nur ein-
mal und jedes Mal ein neues Abenteuer und 
damit ein neuer „Fall“ für Sherlock Schmitt! Und 
nur solange Vorrat reicht.
Im vierten Jahr präsentieren wir Ihnen in unserer 
Reihe „Sherlock Schmitt“ abermals einen außer-
gewöhnlichen Wein, den man so nicht an jeder 
(Weinguts-) Ecke findet: Unser Sherlock hat 
sich im Jahrgang 2021 nochmals ganz genau 
in der Pfalz selbst umgeschaut und den Trend 
zu leicht aromatischeren Weinen aufgenom-
men. In seinem vierten Fall: „Duett der Düfte“ 
wagt er sich an die nicht neue, aber 
selten gewordene feine Komposition 
von Riesling und Gewürztraminer – 
zwei so gegensätz- licher Weintypen! 
Wenn man Weine dieser Rebsorten 
nebeneinander in zwei Gläser gießt, 
könnte der Gegen- satz größer nicht 
sein: Auf der einen Seite der mit viel 
heimischer Frucht und vibrierender 
Säure ausge- stattete Riesling, 
auf der ande- ren Seite der 
überbordend nach Rosen, 
Aprikosen und Muskat duf-
tende, weiche Gewürztrami-
ner. Zusam- men ergeben 
die beiden jedoch ein 
fein-florales D u f t - D u e t t , 
dass an eine blühende Som-
merwiese oder ein orientali-
sches Gewürz- regal erinnert. 
Dabei so herr- lich leicht und 
er f r i schend trocken. 

Wir dürfen vorstellen ...
... unser Team! Zwar ist „Familienangelegenheit 
seit 1978“ der Slogan, den Sie bestimmt schon 
oft auf unseren Kartonagen, unseren Preislisten 
oder auch in dieser Zeitung gelesen haben. Und 
so ist es auch: Vieles, sei es die Entscheidung zur 
konsequenten Umsetzung unserer nachhaltigen 
Philosophie, die Entwicklung von neuen Weinen 
in unserem Sortiment – aber auch der direkte 
Kontakt zu Ihnen als unseren Kunden – immer 
sind alle Familienmitglieder im Mittelpunkt des 
Geschehens.
Aber ohne die tatkräftige Hilfe und auch die 
Impulse unserer Mitarbeiter wären die vielfältigen 
Herausforderungen in einem Familienweingut 
nicht zu erledigen. Fast alles wird mit unserem 
kleinen, motivierten und fachlich bestens ausge-
bildeten Team diskutiert, entschieden und dann 
gewissenhaft umgesetzt. Und daher möchten wir 
Ihnen heute einmal vorstellen, wer alles außer 
„den Schmitts“ an unseren Weinen beteiligt ist!
Seit über 16 Jahren bei uns im Weingut und 
nicht mehr wegzudenken ist unser Außenbe-
triebsleiter Andreas Weißler. „Technikbegeis-
tert“ ist eine seiner prägendsten beruflichen 
Eigenschaften – kann er von früh morgens bis 
in die ersten Abendstunden „draußen“ mit dem 
Traktor im Weinberg sein, dann er in seinem 
Element. Andreas kennt unsere Weinberge und 
unsere Reben wie kein anderer im Team. Und 
in Fragen der Bodenbearbeitung, Einsaaten 
oder Laubarbeiten wird er mittlerweile auch 
gerne von Kollegen zu Rate gezogen. Ihm zur 
Seite steht seit diesem März Martin Aupperle, 

der mit seiner jahrzehntelangen Erfahrung aus 
verschiedenen Stationen viel Fachwissen dazu 
beitragen kann. Zusammen sind die beiden 
ein unschlagbares Team für alle Arbeiten im 
Weinberg und an der Rebe selbst. 
Leider mussten wir dieses Jahr unsere langjäh-
rige Kellermeisterin Meike schweren Herzens 
ziehen lassen. Sie hat das elterliche Weingut 
in diesem Sommer übernommen – und wir 
sind sicher, dass sie dieses erfolgreich wei-
terführen wird. Dadurch wurde im August 
der Platz frei für unseren neuen Kellermeister 
Martin Hoor. Nach seinen Lehr- und Wander-
jahren in verschiedenen Pfälzer Betrieben sind 
wir froh, einen jungen, wissbegierigen und 
engagierten neuen Kellermeister gefunden zu 
haben. Seinen ersten „Herbst“ hat er bereits 
erfolgreich absolviert und wir sind gespannt 
welche Ideen er in die Weinbereitung mit 
einbringen wird. 
Unterstützt werden wir in diesem Jahr in allen 
Arbeitsbereichen von Leopold Scherr. Der 
16jährige Winzersohn aus der Südpfalz macht in 
diesem Jahr in unserem Weingut an drei Tagen 
pro Woche seine Praxiserfahrungen im Rahmen 
seines Fachoberschuljahres. Er bringt bereits 
enorm viel Wissen mit und hat uns in den letzten 
hektischen Wochen oftmals wertvoll, weit mehr 
als bei Praktikanten üblich, unterstützen können.
Uns alle eint das Streben nach eigenständigen 
und ehrlichen Weinen – Weine, die wir gerne 
an Sie weitergeben, die wir aber auch gerne 
selbst genießen. 

Was heißt Blanc de Blancs ? Das Weinjahr im Glas
2021 BLANC DE BLANCS CHARDONNAY SEKT BRUT

Es hat sich viel getan bei den Deutschen Sek-
ten, die sich in der Spitze nicht mehr vor den 
ebenfalls tollen Gewächsen unserer Kollegen 
in der Champagne verstecken müssen. Auch 
wir haben vor einigen Jahren begonnen, den 
Stil unserer Sekte zu verfeinern: Um Spitzen-
sekte herzustellen braucht es eine völlig neue 
Sichtweise auf die zu bereitenden Grundweine 
– weit ab vom dem, was für Pfälzer Winzersekte 
üblich war und ist. 
Chardonnay Trauben sind weltweit anerkannt 
für die Bereitung edelster Sekte. Sie zeichnen 
sich durch ihr hervorragendes Lagerpotential 

aus, die Sekte reifen in einer unnachahmlich 
schönen Weise. Die Trauben für unseren „Blanc 
de Blanc“ werden besonders früh in der Sai-
son gelesen, wir erhalten somit einen herrlich 
frischen und klassisch herben Sekt mit einer 
unerhört belebenden Fruchtsäurestruktur. 
Wichtige Voraussetzung dafür ist auch ein lan-
ges Hefelager der Grundweine im Anschluss an 
die Gärung, um dem späteren Sekt Struktur und 
Aromatiefe zu verleihen. Eine fein abgestimmte 
Assemblage der in Barriques, großen Holzfäs-
sern und Edelstahltanks gereiften Partien mit 
kleinen Anteilen aus Reserveweinen ist unbe-
dingte Voraussetzung für solch individuelle, 
in traditioneller Flaschengärung hergestellten 
Premiumsekte.
Die Kohlensäure ist wunderbar feinperlig ein-
gebunden. Frischer Hefeteig, reife Aprikosen, 
dezente Würzkräuter im Duft, im Geschmack 
aromatisch, leicht nussig, aber weich und 
druckvoll am Gaumen. Dezente Kokosnoten 
und süßer Rauch im Abgang. Ein brillanter 
und kraftvoller Chardonnay – und dabei doch 
so feingliedrig. Zu vielen Speisen trefflich: erst-
klassig zu Jakobsmuschel oder Garnelen ... ein 
echter › Blanc de Blancs ‹ eben! Einmal geöffnet 
wird die Flasche den Abend nur schwerlich 
überleben können...!
Und was ist jetzt ein „Blanc de Blancs“? Aus 
dem Französischen wörtlich übersetzt heißt 
das: „Weißer aus Weißen“, ein Hinweis, dass es 
sich um einen reinen Chardonnay Sekt handelt. 
Gerade bei Sekten werden oft verschiedene 
Rebsorten zum Einsatz gebracht; oft sind Spät-
burgunder oder Schwarzriesling die Partner für 
den Chardonnay, was die Sekte dann etwas 
üppiger und fruchtbetonter gestaltet. Ein rei-
ner Chardonnay hingegen („Blanc de Blancs“) 
ist etwas feingliedriger und markanter – und 
eignet sich auch für extrem lange Reifezeiten 
auf der Flasche.

2021 › SUISEKI ‹ RIESLING TROCKEN

Benannt nach der asiatischen Kunstform, bei 
welcher in der Natur vorgefundene Steine in 
meditativ ansprechender Weise präsentiert 
werden. Dabei handelt es sich nicht um irgend-
welche Steine, es müssen ausdrucksstarke 
Steine mit besonderer von Wind und Wetter 
gezeichneter Form, Farbe und Textur sein. Hinzu 
kommt, dass der Fundort selbst eine besondere 
Magie ausstrahlt. Die Steine sind vollkommen 
natürlichen Ursprungs und dürfen vom Men-
schen nicht formgebend bearbeitet werden. 
Was eine treffliche Beschreibung, wie auch ein 
Spitzenwein geschaffen sein sollte: Es sollte 
ein puristischer, natürlicher Wein aus absoluter 
Toplage sein. Und am Ende genauso schme-
cken, wie der Winzer ihn in seinen Weinbergen 
vorfindet. Ein absolutes Abbild des Terroirs und 
der Region aus der er kommt. Beladen mit der 
packenden Geologie und Jahrtausende alter 
Tradition des Weinmachens. Gleichzeitig aber 
auch ein Stück weit ungeschliffen, genauso 
wie die Natur ihn schuf. Authentisch mit aller 
Rauheit, Ungestümtheit und manchmal auch 
einem Hauch Barock in sich tragend. Alles, was 
ihn zum absoluten Einzelstück werden lässt, 
und doch gleichzeitig so unvergleichlich und 
faszinierend macht.
Unser › SUISEKI ‹ 2021 Riesling trocken wurde 
im Leistadter Kalkofen von Hand geerntet. 
Die Trauben wurden im Gegensatz zu den 
Vorjahren zügig gepresst, um die vibrierende 
Fruchtsäure des Jahrgangs unbedingt bis in 
die Flasche zu transportieren. Die natürliche 
Gärung im kleineren Eichenholzfass und eine 
anschließende lange Hefelagerzeit bis in den 
Mai hinein gaben dem Wein Struktur und Tief-
gang mit auf seinen Weg. Da wir im Keller 
keinen Einfluss auf den Wein nehmen (kein 
Hefezusatz, keine Kühlung der Gärung etc.) ist 
SUISEKI durch seine vollkommene Unberührt-
heit immer ein perfektes Abbild der Besonder-

heiten des Weinjahrgangs.
Aromen von weißem Krokant, frischem Pfir-
sich und Physalis. Im Mund geradlinig und 
puristisch, fast salzig, herrliche Spannung und 
Mineralität. Dicht und verwoben – und doch so 
lebendig und spielerisch auf der Zunge. Lager-
fähige Ikone des straffen, aber feingliedrigen 
Weißwein-Jahrgangs 2021. Wir stellen uns 
dazu Rinderfiletspitzen mit Ofen-Süßkartoffel 
und Orangenzesten vor. Auch gebeizte Fjord-
forelle mit Rauken Salat und Wasabi Creme. 

2021 › SUISEKI ‹ 
RIESLING TROCKEN 

No 21 750 ml alc 13,0 % vol. 32,00 €/l 24,00

[         ]UNWIDER

STEHLICH
[        ]RIESLING UNTOUCHED

SAMSTAG, 19. NOVEMBER 2022 
11:00 – 13:00 UHR 
13:30 – 15:30 UHR 
16:00 – 18:00 UHR

SONNTAG, 20. NOVEMBER 2022 
11:00 – 13:00 UHR 
13:30 – 15:30 UHR 
16:00 – 18:00 UHR

WINTERWEINE
Wir öffnen die Türen von Vinothek und Kelter-
haus zu unserer jährlichen Präsentation der 
„Winterweine“ im Spätherbst; unsere Gewächse, 
deren große Zeit jetzt in den kommenden fest-
lichen Wochen kommt: Kräftige, samtige Rot-
weine – gerne auch im Holzfass gereift. Aber 
auch packende und kraftvolle Weissweine, die 
keine Angst vor den oft deftigen Speisen des 
Herbstes und Winters haben. Ebenso dürfen 
unsere nach traditioneller Champagnermethode 
sorgfältig zubereiteten Sekte an den kommen-
den Festtagen nicht fehlen. Nutzen Sie das dritte 
November-Wochenende und verkosten Sie die 
aktuelle Wein- und Sektkollektion für Ihren Wein-
einkauf zur kommenden Adventszeit. Wie immer 
stehen auch einige gereifte Einzelflaschen älterer 
Jahrgänge zum Verkauf bereit. 
Bitte beachten Sie unsere buchbaren Zeitfenster, 
die Sie direkt in www.schmitt-wein.de/termine 
unter „Winterweine 2022“ buchen können. 
Ein reiner Einkauf ohne Verkostung ist an beiden 
Tagen von 10 bis 18 Uhr auch ohne gebuchtes 
Zeitfenster möglich. 
Kurzfristige Änderungen bleiben vorbehalten, 
entsprechend der zu jenem Zeitpunkt  gelten-
den Corona Regeln des Landes Rheinland-Pfalz. 
Natürlich kann auch außerhalb dieser beiden 
Präsentations-Tage innerhalb unserer normalen 
Öffnungszeiten jederzeit unser Sortiment ver-
kostet werden. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

[         ]NUR NACH
VORANMELDUNG

v.l.n.r. Leopold Scherr, Andreas Weißler, Martin Hoor, Martin Aupperle


